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See the notice on TED website

81699-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Büromaterial – Büromaterialien
OJ S 26/2025 06/02/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: UKE Strategischer Einkauf
E-Mail: submissionsstelle@uke.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Büromaterialien
Beschreibung: Gegenstand der Ausschreibung ist eine Rahmenvereinbarung für die Lieferung 
von Büromaterialien für das "Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf" (UKE). Für die 
Grundlaufzeit von zwei Jahren ist der Preis bindend Die notwendigen Büromaterialien sollen 
über die Rahmenvereinbarung abgerufen werden. Die Mengenangaben finden sich in den 
Ausschreibungsunterlagen.
Kennung des Verfahrens: 6d6ab5ca-7df6-4ba8-89bf-4fd7a521bf51
Interne Kennung: VV032-24
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30192700 Büromaterial
Zusätzliche Einstufung (cpv): 30199000 Bürobedarf aus Papier und andere Artikel

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 221 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YLP5674 1. Die Vergabeunterlagen 
können über die Vergabeplattform abgerufen werden. Die Verwendung der 
Vergabeunterlagen ist verbindlich. Sofern im Laufe des Vergabeverfahrens weitere 
Informationen oder Präzisierungen seitens des UKE erforderlich werden sollten, werden diese 
Zusatzinformationen ebenfalls über die Vergabeplattform veröffentlicht. Die Bieter müssen 
daher regelmäßig prüfen, ob dort weitere Informationen veröffentlicht wurden. Eine 
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Registrierung bei der Vergabeplattform erleichtert den Zugang und die Information zu den 
Bieterinformationen. 2. Fragen zu den Anforderungen dieser Bekanntmachung und den 
Vergabeunterlagen sollen umgehend, jedoch spätestens bis zu dem auf der Vergabeplattform 
genannten Datum über die Vergabeplattform gestellt werden. Das UKE behält sich vor, später 
eingehende Fragen nicht zu beantworten. 3. Angebote sind elektronisch über die 
Vergabeplattform zu übermitteln. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist sind die Angebote 
verschlüsselt, so dass das UKE keinen Zugriff auf sie hat. Dem Bieter steht es jedoch frei, sein 
Angebot bis zum Ablauf der Frist zu bearbeiten und neu hochzuladen. 4. Das UKE behält sich 
vor, unvollständige oder fehlende Nachweise und Unterlagen in den Angeboten kurzfristig 
nachzufordern. Die Bieter können jedoch nicht auf das Nachfordern vertrauen. 5. 
Fremdsprachige Bescheinigungen oder Erklärungen sind in der Regel nur zu berücksichtigen, 
wenn sie mit Übersetzung in die deutsche Sprache vorgelegt worden sind. Das UKE kann 
Ausnahmen zulassen. Dies gilt insbesondere für technische Nachweise, die nur in englischer 
Sprache verfügbar sind. 6. Das UKE behält sich vor, das Verfahren aus sachlichen Gründen 
aufzuheben. Ersatzansprüche der Bieter sind - soweit rechtlich zulässig - ausgeschlossen. Mit 
dem Herunterladen der Vergabeunterlagen stimmt der Bieter dem zu. 7. Durch die Abgabe 
des Angebots verpflichtet sich der Bieter, alle ihm ggf. übersandten Unterlagen vertraulich zu 
behandeln und den Geheimwettbewerb auch ansonsten zu wahren; dies gilt auch im Hinblick 
auf das jeweilige Angebot. Das UKE seinerseits wird Unterlagen der Bieter nur für die Zwecke 
des Verfahrens verwenden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrugsbekämpfung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los
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5.1.
 
Los: LOT-0001
Titel: Büromaterialien
Beschreibung: Die Anlage 1 stellt das geforderte Artikelsortiment in Form eines 
herstellerneutralen Artikel-Mengen-Gerüstes dar. Zusätzlich zu dem herstellerneutralen Artikel-
Mengen-Gerüst wurde ein Leitartikel in Form einer Herstellerartikelnummer benannt, welcher 
ausschließlich die Anforderung an die Spezifikationen beschreibt. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass alternative Angebote gewünscht sind, die der Spezifikation des Leitartikels 
vollumfänglich entsprechen, oder höherwertig sind. Die angegebenen Mengen sind 
Jahresmengen aus dem Jahr 2023 und dienen lediglich als Kalkulationsbasis zur 
Angebotserstellung und Bewertung. Eine Abnahmeverpflichtung besteht nicht. Die in Anlage 1 
beschriebenen, oder kleinere Verpackungseinheiten, müssen angeboten werden. Die Bieter 
werden aufgefordert, ihre jeweiligen Artikel entsprechend anzubieten und dieses gemäß den 
angegebenen Kriterien zu beschreiben. Preise sind als Einzelstückpreis anzugeben (In der 
Preistabelle sind alle Mengen als kleinste Einheit in Stück angegeben, die Packungseinheiten 
im Kurztext dienen lediglich zur Orientierung). Zusätzlich zu den Artikeln aus der Anlage 1 
werden Herstellerrabatte für komplexe und umfangreiche Artikelsortimente gefordert. Die 
Artikel aus der Anlage 1 Hersteller Artikellisten dienen als Beispielartikel. Hier fordern wir 
einen Pauschalrabatt auf die Artikel der folgenden Produktgruppen: Selbstklebende Etiketten 
und Schriftbänder.
Interne Kennung: VV032-24

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30192700 Büromaterial
Zusätzliche Einstufung (cpv): 30199000 Bürobedarf aus Papier und andere Artikel
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: 1. Zu den Verlängerungsoptionen siehe oben Abschnitt "Laufzeit" 
2. Zu den weiteren Optionen siehe weitere Einzelheiten in den Ausschreibungsunterlagen. 3. 
Beschaffung zusätzlicher bzw. Wiederholung gleichartiger Leistungen nach § 14 Abs. 4 Nr. 5 
und Nr. 9 VgV im Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb bleibt ausdrücklich 
vorbehalten.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Erwerber behält sich das Recht vor, zusätzliche 
Käufe vom Auftragnehmer zu tätigen, wie hier beschrieben: Der Vertrag wird für einen 
Zeitraum von zwei Jahren geschlossen. Beginn der Laufzeit: 01.04.2025. Der Vertrag kann 
zwei Mal um jeweils ein Jahr verlängert werden. Die Ausübung der Verlängerungsoption ist 
dem Auftragnehmer spätestens drei Monate vor Auslaufen des Vertrages schriftlich mitzuteilen

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst# 1. Bietergemeinschaften 
haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene rechtsverbindliche 
Erklärung abzugeben, die in den vergabeunterlagen enthalten ist. Ein Vordruck ist in den 
Ausschreibungsunterlagen enthalten. 2. Der EU Schwellenwert ist überschritten. Die genaue 
Schätzung wird aus wettbewerblichen Gründen nicht genannt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Präqualifizierte Unternehmen können den 
Eignungsnachweis durch ihren Eintrag in einem amtlichen Verzeichnis (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis) oder über eine Zertifizierung, ergänzt durch geforderte 
auftragsbezogene Einzelnachweise, erbringen. 1. Unternehmensangaben Einzelbewerber 2. 
Unternehmensangaben und Vollmacht Bietergemeinschaft, falls einschlägig 3. 
Unternehmensdarstellung 4. Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 5. 
Verbundene Unternehmen, falls einschlägig 6. Priviligierte Nachunternehmer / Priviligierte 
Nachunternehmererklärung

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Alle Bewerber haben im Teilnahmeantrag in jedem Fall 
die folgende Nachweise auszufüllen: 1. Eigenerklärung zum Umsatz in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren 2. Eigenerklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung. 
Mindestanforderung: Gefordert ist eine Betriebshaftpflichtversicherung mit einer 
Mindestdeckung in Höhe von 1 Mio. EUR für Sach- und Personenschäden sowie 500.000 
EUR für Vermögensschäden je Schadensfall bei doppelter Maximierung. Bei 
Bewerbergemeinschaften gilt der stärkste Einzelnachweis eines an der Bewerbergemeinschaft 
beteiligten Unternehmens für die Beurteilung des Teilnahmeantrags in dieser Hinsicht - evtl. 
beigefügte Versicherungsnachweise von privilegierten Nachunternehmern bleiben 
unberücksichtigt. Der Bewerber bestätigt eine bestehende Haftpflichtversicherung oder gibt 
eine verbindliche Zusage, im Auftragsfall eine Haftpflichtversicherung mit den geforderten 
Deckungssummen abzuschließen oder die Deckungssumme der bestehenden Versicherung 
zu erhöhen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Alle Bewerber haben im Teilnahmeantrag in jedem Fall 
die folgenden Nachweise auszufüllen: 1. Eigenerklärung zur Personalstärke 2. Vordruck 
Referenzen: Mindestanforderung ist, dass mindestens drei Referenzen über mit dem 
Ausschreibungsgegenstand vergleichbare, erbrachte Leistungen vorgelegt werden. 
Referenzen werden nur dann als gleichwertig betrachtet, wenn sie den Bestellprozess über 
einen OCI-Webshop des Bewerbers darstellen. 3. Eigenerklärung Qualitätsmanagement 4. 
Eigenerklärung Qualitätsmanagement / Bewerbergemeinschaft, falls einschlägig 5. 
Eigenerklärung Umweltmanagement / Nachhaltigkeit

Kriterium: 
Art: Sonstiges
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Bezeichnung: Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern (3 
Bewerber)
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Maßgeblich für die Bewertung der Eignung im Rahmen 
der Auswahlentscheidung sind die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit und die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit. Die vorstehenden Kriterien werden anhand der 
gemäß der Bekanntmachung vorzulegenden Unterlagen bewertet. Eine Wertung nach 
Punkten findet nur statt, sofern die Mindestanforderungen und sonstigen Bedingungen erfüllt 
sind. Die Bewertung erfolgt nach der nachstehenden Bewertungsmethodik: Die 
Leistungsfähigkeit und Fachkunde stehen im Verhältnis 20% (wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit) zu 80% (technische und berufliche Leistungsfähigkeit). Für die Bewertung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit werden die folgenden Angaben und 
Nachweise herangezogen: Eigenerklärung zum Umsatz im Tätigkeitsbereich, der Gegenstand 
der Vergabe ist. Zur Beurteilung der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit werden 
die folgenden genannten Angaben und Nachweise berücksichtigt: Eigenerklärung zur 
Personalstärke, Referenzen. Die einzelnen Angaben und Nachweise haben bei insgesamt 
1.000 möglichen Punkten folgende Wertigkeit: - Eigenerklärung zum Umsatz im 
Tätigkeitsbereich: 200 Punkte, - Eigenerklärung zur Personalstärke: 100 Punkte, - 
Referenzen: 700 Punkte Die Angaben und Nachweise zur Eigenerklärung 
Betriebshaftpflichtversicherung, zum Qualitätsmanagement, zum Umweltmanagement 
/Nachhaltigkeit wird ebenso wie der gesamte Bereich "Befähigung zur Berufsausübung" nicht 
qualitativ gewertet. Die Bewertung der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit und 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit erfolgt auf der Grundlage der nachfolgenden 
Skala/Notenstufen. Die maximal erreichbaren Punktzahlen pro Angabe/Nachweis werden mit 
dem jeweils erreichten Gewichtungsfaktor (Prozentsatz) multipliziert. Anschließend werden die 
so ermittelten Punktzahlen addiert: - 100% = sehr gut: Bewerber erfüllt in Bezug auf das 
Eignungskriterium die Anforderungen in allerhöchstem Maße, - 80% = gut: Bewerber erfüllt in 
Bezug auf das Eignungskriterium die Anforderungen in höchstem Maße, - 60% = 
vollbefriedigend: Bewerber erfüllt in Bezug auf das Eignungskriterium die Anforderungen in 
hohem Maße, - 40% = befriedigend: Bewerber erfüllt in Bezug auf das Eignungskriterium die 
Anforderungen in hinreichendem Maße, - 20% = ausreichend: Bewerber erfüllt in Bezug auf 
das Eignungskriterium die Anforderungen in gerade noch hinreichendem Maße. Im Bereich 
zwischen 0% und 100% können zur Berücksichtigung einer Tendenz zur jeweils höheren 
Notenstufe Zwischenwerte gebildet werden (10%, 30%, 50%, 70%, 90%). Eine Bewertung 
eines Eignungskriteriums (wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit bzw. technische 
Leistungsfähigkeit) mit 0 % würde einer völligen Nichterfüllung des jeweiligen 
Eignungskriteriums entsprechen, was den Ausschluss des Teilnahmeantrages zur Folge hat 
(K.O.-Kriterium). Basis sind die von den Bewerbern jeweils konkret abgeforderten Angaben 
und Nachweise zum jeweiligen Eignungskriterium (Anforderungen). Diese werden dann 
jeweils im Rahmen einer prognostischen Gesamtbetrachtung pro Kriterium berücksichtigt und 
ausgewertet. Erreichen mehrere Bewerber dieselbe Gesamtpunktzahl und überschreitet die 
Bewerberzahl die geplante Anzahl der zur Verhandlung aufzufordernden Bewerber, behält 
sich der Auftraggeber vor, die Bieter für die Angebotsphase unter den verbliebenen 
punktgleichen Bewerbern auszulosen. Bei den vorstehenden Kriterien handelt es sich um 
Eignungs-, nicht um Zuschlagskriterien. Anhand der Kriterien werden die Bewerber 
ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrenseingeladen werden sollen
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 1 000,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
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Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzepte
Beschreibung: Der Bieter hat im Rahmen der Angebotsabgabe Konzepte zur Funktionalität 
eines OCI-Web-Shops, zur Administration/Lieferlogistik und zum Service einzureichen. Zur 
Bewertung herangezogen werden die von dem Bieter eingereichten Unterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Preis des Artikelsortiments
Beschreibung: Das Zuschlagskriterium Kosten der Artikel ermittelt sich aus den Preisen, je 
Artikel, die vom Bieter in der Excel-Datei Anlage 1 angeboten wurden.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 10/02/2025 23:59:59 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLP5674
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLP5674

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLP5674
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 20/02/2025 13:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es gelten die Anforderungen des § 56 VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Alle Bewerber haben mit dem Teilnahmeantrag 
in jedem Fall die folgenden Nachweise auszufüllen: 1. Vordruck Eigenerklärung zu 5. EU-
Sanktionspaket-RUS Sanktionen 2. Eigenerklärung zur Nationalität des wirtschaftlichen 
Eigentümers des Zuschlagbieters
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLP5674/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLP5674/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLP5674
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YLP5674
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ab-lauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ab-lauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ab-lauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
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einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: UKE 
Strategischer Einkauf
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: UKE Strategischer Einkauf
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: UKE Strategischer Einkauf
Registrierungsnummer: 02000000-BUKE000001-19
Postanschrift: Martinistr. 52
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20251
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Submissionsstelle
E-Mail: submissionsstelle@uke.de
Telefon: +49 40741055921
Fax: +49 40741057412
Internetadresse: https://www.dtvp.de
Profil des Erwerbers: https://www.dtvp.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der Finanzbehörde
Registrierungsnummer: 02000000-KFB0000001-20
Postanschrift: Gänsemarkt 36
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20354
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de
Telefon: +49 40428231690
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:submissionsstelle@uke.de
https://www.dtvp.de
https://www.dtvp.de
mailto:vergabekammer@fb.hamburg.de
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Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
cf58c0e2-734e-4485-8e27-3a228f646a46-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Die Höchstzahl der Bewerber wurde versehentlich nicht eingetragen. Die objektiven Kriterien 
für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern fehlten bzw. war nicht korrekt angegeben. 
Die Abgabefrist der Teilnahmeanträge wurde verlängert.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Die Frist zur Abgabe der Teilnahmeanträge wurde auf den 
20.02.2025 um 13:00 Uhr verlängert. Die objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern wurde ergänzt und neu geordnet. Die Höchstzahl von Bewerbern, die für 
die zweite Phase des Verfahrens eingeladen werden wurde auf 3 begrenzt.

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 0680b05c-d6d8-4db9-ab2f-8a2fd7606668  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/02/2025 17:19:40 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 81699-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 26/2025
Datum der Veröffentlichung: 06/02/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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